
17.00–1.00 Restaurierung des Charlottenburger Tores

In Kooperation mit der Stiftung Denkmalschutz Berlin
werden Führungen auf das Charlottenburger Tor angebo-
ten. Besucher können selbst Gipsabdrücke vom Charlot-
tenburger Tor erstellen. Anhand einer Laservorführung in
der Dunkelkammer werden die Sanierungstechniken
demonstriert.

● Führung auf das Charlottenburger Tor 
(telefonische Voranmeldung erforderlich
unter 420 167 80, Mindestalter: 15 Jahre).

● Präsentation und Vorführung der Restau-
rierungsarbeiten, Präsentation und Doku-
mentation des Schadensbildes.

● Besucher können selbst Gipsabrücke vom
Charlottenburger Tor erstellen. 

● Laserreinigung von Naturstein: Anhand 
einer Laservorführung in der Dunkelkam-
mer werden die Sanierungstechniken de-
monstriert. 

● Tests zur Wasseraufnahme und -abgabe
bei Naturstein.

Sophie Charlotte wird die Besucher persönlich begrüßen!

Ort
Ernst-Reuter-Haus
Straße des 17. Juni 112, 10623 Berlin
Telefon: 030/39001-208/-209
E-Mail: presse@difu.de
Internet: http://www.difu.de

http://www.langenachtderwissenschaften.de

„Lange Nacht“-Bus-Shuttle
Route: Charlottenburg/Wedding
Haltestelle: Ernst-Reuter-Haus, Straße des 17. Juni 112

S-/U-Bahn
S-Bahn-Station: „Tiergarten”. 
Von dort aus ca. 150 m Fußweg bis zum Ernst-Reuter-Haus.
U-Bahn-Station: „Hansaplatz”. 
Von dort aus ca. 800 m Fußweg bis zum Ernst-Reuter-Haus

Lange Nacht im 
Ernst-Reuter-Haus 

Samstag, 11. Juni 2005, 17 bis 1 Uhr

● Deutsches Institut für Urbanistik 

● Senatsbibliothek Berlin
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Forschung für die Stadt von morgen

Im 30-Minuten-Takt bietet das Difu Kurzpräsentationen
mit anschließender Diskussion zu verschiedenen Themen
rund um die Stadt. 

Wie sieht die Stadt der Zukunft aus?

17.15 Welche Auswirkungen hat der 
Bevölkerungsrückgang auf die Städte?
Prof. Dr. Heinrich Mäding

17.45 Multi-Kulti, Parallelgesellschaften oder was –
Wie integrationsfähig ist die Stadt?
Dr. Bettina Reimann

18.15 Was tun mit freien Flächen in der Stadt?
Luise Preisler-Holl

18.45 Warum nicht in der Innenstadt wohnen?
Hasso Brühl

19.15 Kulturpolitik für wen?
Dr. Albrecht Göschel

19.45 Nummernschild, Ausweis,Geburtsurkunde –
demnächst nur noch online?
Holger Floeting / Dr. Busso Grabow

Ständige Präsentationen:
● Warum müssen Städte fahrradfreundlich werden?
● Was ist eigentlich ein virtuelles Rathaus?

Außerdem beim Difu

17.00–22.00 Stadt für Kinder 
● Malwettbewerb „Wie und wo möchte ich 

wohnen?” 
● Stadtspiele 
● Luftballonweitflug

Filmvorführungen in Kooperation mit dem 
Kreuzberg Museum. Einleitung: Verena Groß

17.30 „Schade, dass Beton nicht brennt“, DokFilm,
Novemberfilm Kollektiv (BRD 1981, 81 Min.)

19.45 „...was man so sein eigen nennt. 
Der Mauergarten und andere Grenzfälle“ 
DokFilm, autofocus videowerkstatt, Imma
Harms / Thomas Winkelkotte (70 Min.)

21.45 „10 Jahre Sanierung – Friedrichshain 2004” 
DokFilm, Friederike Berat (Berlin 2004, 
40 Min., im Auftrag der Sanierungsverwal-
tungsstelle)

17.00–1.00 Stadtrallye für Jung und Junggebliebene 
(mit Diplom)

ab 18.30  Architekturführungen durch 
das Ernst-Reuter-Haus
Um 18.30 und 20.15

17.00–1.00 Foto-/Dia-Show zum Thema Stadt

ab 21.00 Von „Hit the road, Jack” bis „Tequila”:
„The Pauls”: Bigband der Paul Natorp-Ober-
schule

17.00–1.00 Catering: mit Spezialitäten aus 
verschiedenen Städten 

Senatsbibliothek Berlin

Nächtliche Bibliotheksbenutzung 
mit Jazz im Magazin

Bibliotheken sind Partner der Wissenschaft. Die Senats-
bibliothek Berlin (SeBI) unterstützt die kommunalwissen-
schaftliche Forschung des Deutschen Instituts für Urbanistik.
Sie ist die kommunalwissenschaftliche Spezialbibliothek 
für die Bundesrepublik Deutschland.

Anlässlich der Langen Nacht der Wissenschaften steht die 
SeBi allen Besuchern mit ihrem vollständigen Serviceange-
bot, einschließlich fachlicher Beratung, zur Verfügung. Die
Besucher können in der Katalogdatenbank oder im Internet
recherchieren, sich als Benutzer neu anmelden und sofort 
Literatur entleihen.

ab 18.00 Führungen durch die Bibliothek
Dauer: jeweils 30 Minuten
18.00, 19.00, 20.30, 22.00

ab 18.30 Präsentation: Wie binde oder repariere ich 
ein Buch?
Einblick in die Werkstatt des Hausbuch-
binders
Dauer: jeweils 30 Minuten
18.30, 19.30, 21.00, 22.30

19.00–23.00 Live-Musik mit „Six4Jazz Quartett“
Stilrichtung: Moderner Dixieland und Swing

19.00–1.00 Digitaler Einblick in die Berliner Adress-
bücher von 1799–1943 
(Berliner Einwohner, geordnet nach Namen 
und Straßen, Branchen und Behörden so-
wie weitere Angaben, z.B. zu Verbänden, 
Vereinen etc.)

Deutsches Institut für Urbanistik (Difu)


